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Polen führt Grenzkontrollen zu
Deutschland ein – Tusk erklärt Gründe!
Polens Ministerpräsident Tusk kündigt Grenzkontrollen zu

Deutschland ab Montag an, um irreguläre Migration zu
begrenzen.

Berlin, Deutschland - Am 1. Juli 2025 kündigte Polens
Ministerpräsident Donald Tusk die Einführung von
Grenzkontrollen zu Deutschland und Litauen an. Diese
Maßnahme, die am kommenden Montag in Kraft tritt, zielt
darauf ab, den „unkontrollierten Strom von Migranten hin und
zurück“ einzudämmen. Die vorübergehenden Kontrollen an der
Grenze zu Deutschland sollen den unkontrollierten
Migrantenfluss verringern und sind Teil einer Reihe von
Maßnahmen, die innerhalb der Schengen-Zone normalerweise
nicht üblich sind, wo in der Regel keine stationären
Personenkontrollen stattfinden. Tusk erklärte, die polnische
Regierung müsse aktiv werden, um die Herausforderungen, die
mit der irregulären Migration verbunden sind, anzugehen und zu



entschärfen. 

Bereits im Mai 2025 hatte die Bundesregierung an den
deutschen Grenzen Kontrollen angeordnet. Diese
Entscheidungen kommen in einem Kontext, in dem die
Bundespolizei im Rahmen der bestehenden rechtlichen
Rahmenbedingungen Asylsuchende direkt abweisen darf, was
jedoch umstritten ist. Die Regierungen in Deutschland und Polen
zeigen damit, dass sie angesichts steigender Migration sowohl
die nationale Sicherheit als auch die öffentliche Ordnung wahren
möchten.

Hintergründe und weitere Maßnahmen

Die Maßnahmen zur Einführung von Grenzkontrollen sind nicht
isoliert zu betrachten. Diverse europäische Staaten, darunter
auch Deutschland, haben bereits seit längerem Kontrollen an
ihren Grenzen ausgeweitet. Die eine Gruppe von Gründen
umfasst irreguläre Migration, die steigende Aggression
Russlands in der Ukraine sowie Sicherheitslage im Nahen Osten.
Ein Überblick über die Vierteljahresintervalle für bestehende
Grenzkontrollen gibt interessante Einblicke in die aktuelle
Situation:

Land Zeitraum Gründe
Deutschland 16.06.2024 –

15.12.2024
Irreguläre Migration,
Sicherheitslage

Österreich 12.11.2024 –
11.05.2025

Instabile
Migrationslage,
Druck auf
Asylsystem

Niederlande 09.12.2024 –
08.06.2025

Hohe irreguläre
Migration,
Schleusung

Diese Maßnahmen stehen im Zusammenhang mit einem neuen
Grenzverfahren, das das EU-Parlament im April 2024
genehmigte und das schnellere Asylentscheidungen an den



Außengrenzen der EU vorsieht. Anträge, die als offensichtlich
unbegründet eingestuft werden, sollen rasch bearbeitet werden,
um die Belastung der nationalen Systeme zu minimieren.
Asylsuchende werden zudem während des Grenzverfahrens
nicht ins Landesinnere einreisen dürfen, was die strengen
Sicherheitsvorkehrungen weiter unterstreicht.

Es bleibt abzuwarten, wie effektiv die Grenzkontrollen und
neuen Verfahren in der Praxis sein werden. Angesichts der
Komplexität der Herausforderungen, die die irreguläre Migration
mit sich bringt, ist eine enge Zusammenarbeit zwischen den EU-
Staaten und den Behörden nötig, um eine nachhaltige Lösung zu
finden. Die Debatte um Migration, Sicherheit und die
Verantwortung innerhalb der EU bleibt somit weiterhin ein
zentrales Thema in der europäischen Politik.
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